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Häus erbofl aggung zum Besuc h da 3 Generalfeldma rsoha11 ? Gör ing.
Der Bürgermeister der Staat Wien Dr . Ing. Nsubaeher hat ange¬

ordnet , dass au ? Anlass de ? Be ? uche ? de ? Generalfeldmarschalls Hermann
Göring in Wien ? ämtliehe Häuser von Samstag früh bi ? Sonntag abend ? zu
beflaggen sind.

B edeutende gärtnerische Ausgestaltung Wiens .
Bürgermeister Heubacher genehmigt drei umfangreiche Gartenba uvorhaben .

Der Bürgermeister der Stadt Wien Dr . Ing,Heubacher hat der Fach¬
stelle für da ? Gartenwesen der Gemeinde 'Wien drei bedeutende Gartenbau ¬
vorschläge genehmigt.

Promenade an der Alten Donau .
Die erste Genehmigung betrifft die Herstellung einer Gartenan ¬

lage an der oberen alten Donau . Es handelt sich hier vornehmlich um die

Ausgestaltung der dort vorhandenen Böschung und die Schaffung einer
Strandpr omenade . Damit soll erreicht werden , dass der Ausblick von aer
Strasse zum wunderschönen Wassergebiet der Alten Donau nicht v/ie bisher
durch Weokendhauser abgesperrt wird . Die Stadt hat die Flächon dort ge¬
pachtet und wird sie abschnittweise ausgestalten . Die Ausgestaltung wird
daduroh sehr erschwert werden , dass an den Böschungen eine ’ Stützmauer ge¬
baut werden muss , um die zum Teil sehr steilen Böschungen entsprechend
bepflanzen zu können . Es wird dadurch aber eine prachtvolle Promenade ent¬
stehen , die von Floridsdorf bi ? zur Kagranerbrücke reichen soll.

Erste Gartenanlage an der grossen Donau ,
Die zweite Genehmigung betrifft den zweiten Teil der Anlegung

einer Strandpromenade an der grossen Donau von Nussdorf bis Kah lonberger -
dorf . Dieser zweite Teil , der sich auf Bundesgebiet befindet,wurde von
der Stadt Wien gepachtet und stellt in Verbindung mit dem ersten Teil
die erste Gartenanlage an der grossen Donau in Wien dar.

Dieser Donau - Strandpark ist auch deshalb von Wichtigkeit,weil
damit die Heiligenstädterstrasse vom Fußgängerverkehr ausserordentlich
entlastet wird und weil sic eine landschaftlich schöne Verbindung zum

Nasenweg auf aen Leopoldsberg und die Wiener Höhenstrasse herstellt . Die
Kosten der Anlegung dieses Donau - Strandparkes betragen ^ O . OUO RM.

Anlcg ung des grössten Wiener Volksparkes auf dem jhaaerberg•
Da ? grösste Bauvorhaben betrifft die Schaffung eines V olkspar ¬

kes au f dem Laaorberg . Das Torrain , das 7 ° 0 # ooo Geviertmeter beträgt,war bis

heute eine ganz öde Sanalandechaft,die von der Ziegelgewinnung zurück-

blieb,Diese Fläche soll nun in grossem Ausmasse dem nahegolegenen Wiener¬

waldbild angeglichen werden,Man verspricht sich von aer Schaffung dieser

Gartenanlage,die viermal so gross ist wie der Türkonschanzpark - bisher

Wiens grösste Anlage - ,eine ganz bedeutende Verbesserung des Klimas dieser

Gegend , die gegenwärtig sehr trocken und staubig ist.
Es besteht die Absicht,diese A n lage seinerzeit noch zu erwei¬

tern und damit eine Fortsetzung des Wald - una Wiesongürtols um Wien zu

schaffen,der im Süden der Stadt vorläufig noch auf dem Papier steht.

Die Kosten der Schaffung der A n lnge des Volksparkes auf dem

Laaorborg werden ungefähr 3U * ooo Reichsmark betragen.
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